
 

 

NCTS 6 

Informationen zur Produktivsetzung 

Wien, Oktober 2025 



 

NCTS 6 – Informationen zur Produktivsetzung 2 von 8 

Inhalt 

1. Versandanmeldung (IE015) ...................................................................... 3 

2. Übernahme von Ausfuhranmeldungen in das Versandverfahren  
(Export followed by Transit) .......................................................................... 4 

2.1. Übernahme einer Ausfuhranmeldung in das Externe Versandverfahren (T1) 5 

2.2. Übernahme einer Ausfuhranmeldung in das Interne Versandverfahren (T2) 5 

3. Meldung von Unterwegsereignissen in der Ankunftsanzeige (IE007) ..... 7 

4. Informationsquellen ................................................................................. 8 

 



 

 

1. Versandanmeldung (IE015) 

Wie bereits verlautbart, wird Österreich NCTS 6 als so genanntes „Opt-Out“-Land 

implementieren. Das bedeutet, dass es nicht möglich ist, die Daten einer Summarischen 
Eingangsanmeldung (ENS) gemeinsam mit der Versandanmeldung abzugeben. 

Informationen betreffend der Möglichkeiten zur Abgabe der ENS wurden auf der BMF-
Homepage veröffentlicht (https://www.bmf.gv.at/themen/zoll/ACCS/ncts-6---aktuelle-

informationen.html). 
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2. Übernahme von Ausfuhranmeldungen in 
das Versandverfahren (Export followed by 
Transit) 

Mit Produktivsetzung von NCTS 6 wird auch der in den Spezifikationen für NCTS und AES 

(Automated Export System) vorgesehene Prozess „Export followed by Transit“ betreffend 
der Erteilung von Austrittsnachweisen für Ausfuhranmeldungen, welche in ein 

Versandverfahren übernommen werden, eingesetzt. 

Dabei sind folgende Grundsätze zu beachten: 

 Die Ausfuhranmeldungen sind als Vorpapier ausschließlich auf der Ebene 
„Einzelsendung“ unter Angabe des Codes „N830“ sowie der MRN der 
Ausfuhranmeldung anzugeben. 

 In Datenelement „Zusätzliche Informationen“ ist der Code „20300 – Export“ 
anzugeben 

  

Hinweis:  

Aus technischen Gründen können ab der Produktivsetzung von NCTS 6 vorerst maximal 99 

Ausfuhranmeldungen in eine Versandanmeldung übernommen werden! 

Die Erweiterung auf bis zu maximal 1.999 Ausfuhranmeldungen wird voraussichtlich Ende 

Februar 2026 implementiert. 
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2.1. Übernahme einer Ausfuhranmeldung in das Externe 
Versandverfahren (T1) 

Bei Übernahme einer Ausfuhranmeldung in ein Externes Versandverfahren (T1) erfolgt die 

Bestätigung des Austritts unmittelbar nach Überlassung der Versandanmeldung. 

2.2. Übernahme einer Ausfuhranmeldung in das Interne 
Versandverfahren (T2) 

Bei Übernahme einer Ausfuhranmeldung in ein Internes Versandverfahren (T2) ist zu 

beachten, dass die Bestimmungszollstelle des Versandverfahrens 

 sich in einem Land des Übereinkommens über ein Gemeinsames Versandverfahren 
(Artikel 329(6)(a) UZK-IA) 

oder 

 sich an der Außengrenze des Zollgebiets der Union (Artikel 329(6)(b) UZK-IA) 
(Zollstellen mit Rolle „EXT“ im EU-Zollstellenverzeichnis) 

befinden muss! 

Hinweis:  

Bei Übernahme einer Ausfuhranmeldung in ein Versandverfahren ist im AES KEINE IE507 

(Ankunftsanzeige-Ausgangszollstelle) bzw. IE590 (Exit-Benachrichtigung) zu senden! 

Die Benachrichtigung über die auszutretende Ausfuhranmeldung wird vom NCTS direkt an 

das AES gemeldet. 

Wird eine Ausfuhranmeldung, für welche bereits eine IE507 gesendet wurde, in ein 
Versandverfahren übernommen, kommt es in AES aufgrund des Status der 

Ausfuhranmeldung zu einem negativen Cross-Check, was in weiterer Folge zur 
Zurückweisung der Versandanmeldung IE015 mit Fehlermeldung IE056 führt! 
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Das bedeutet, dass die Zollstellen 

 AT320000 (Zollstelle Eisenstadt) 

 AT520000 (Zollstelle Linz) 

 AT700000 (Zollstelle Graz) 

 AT800000 (Zollstelle Innsbruck) 

bei Übernahme von Ausfuhranmeldungen in ein Internes Versandverfahren NICHT als 

Bestimmungszollstellen angegeben werden können! 



 

 

NCTS 6 – Informationen zur Produktivsetzung 7 von 8 

3. Meldung von Unterwegsereignissen in der 
Ankunftsanzeige (IE007) 

Mit NCTS 6 entfällt die Möglichkeit für den Zugelassenen Empfänger, die 

Bestimmungszollstelle bereits mit der Ankunftsanzeige (IE007) über Unterwegsereignisse 

zu informieren! 

 

Solche Ereignisse, insbesondere auch festgestellte Verschlussverletzungen, sind daher VOR 

Übermittlung der Ankunftsanzeige (IE007) dem zuständigen Kundenteam der 
Bestimmungszollstelle mitzuteilen! 
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4. Informationsquellen 

Weitere Informationen zu NCTS 6 sind hier verfügbar: 

BMF-Homepage: 

NCTS - New Computerised Transit System 

Newsletter der Zollverwaltung (Zoll, Zoll-IT): 

BMF - Newsletter-Neu 

EU-Zollstellenverzeichnis (Customs Office List - COL): 

Perform queries on Customs Offices 


